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Lösungsvorschlag 

 

Konzentrationslager im System des nationalsozialistischen Terrorregimes 

Nationalsozialistische Weltanschauung aus Hitler „Mein Kampf“: 

 

Rassismus, die arische Rasse gelte es zu fördern, während minderwertige Rassen sich 
unterzuordnen hätten. 

Der Mensch sei schlecht, um ihn zu kontrollieren sei jedes Mittel recht, auch 
Gewaltanwendung. Zudem denke der Mensch nicht, sondern vollstrecke Befehle. 

Lebensraumideologie, das Deutsche Volk müsse sich ausdehnen, das hierfür benötigte 
Land sei im Osten zu suchen. 

 

 

Die Ideologie führte zu grausamen Konsequenzen: 

 

Verfolgung von Menschen, die im Sinne der Nationalsozialisten eine Gefahr für das System 

darstellten, Kommunisten, Sozialdemokraten, Juden, Sinti und Roma, Homosexuelle, 

Vertreter der Kirche , Bibelforscher (Zeugen Jehovas)…… 

§ 

Rechtsgrundlage für die willkürliche Verfolgung von Menschen: 

„Verordnung des Reichspräsidenten zum Schutz von Volk und Staat“ vom 28. Februar 1933 

 

 

Mittel der Unterdrückung und Verfolgung: 

Bereits ab 1933 gab es ein immer weiter ausgedehntes System von Konzentrationslagern. 
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